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10. Generalversammlung des Vereins
zur Erhaltung derWeißen Barockesel

Am 19. Oktober 2019 traf sich der Verein zur Erhaltung der
Weißen Barockesel zur 10. Generalversammlung im Nation­
alpark Kalkalpen in Molln.
Zum dritten Mal in der Geschichte des Vereins wurde der
Vorstand neu gewählt. Mag. Katharina Tschann tritt als neue
Präsidentin die Nachfolge von Dr. Eduard Fellinger an, der
die Geschicke des Vereins bewährt und zuverlässig die let­
zten Jahre gelenkt hat. Auf diesem Wege ein herzliches
Dankeschön und auf weitere gute Zusammenarbeit!

Neben der Neuwahl des Vorstandes beschäftigte die Teil­
nehmer der Generalversammlung die Entwicklung der wis­
senschaftlichen Projekte rund um den Weißen Barockesel.
Es gab Neuigkeiten zur noch nicht fertig gestellten Arbeit
rund um die Farbgenetik beim Barockesel. Das bisherige
Resultat der Studie zeigt, dass die genetische Grundlage der
Fellfarbe nicht vergleichbar bzw. ident ist mit Ergebnissen
aller bisher durchgeführten Studien bei Esel und Pferd. Das
heißt unsere Barockesel weisen eine bisher noch nicht ge­
fundene Farb­Vererbung auf – sie sind also, wir haben es im­
mer schon vermutet, einzigartige Geschöpfe.
Ein weiteres Projekt, die bisher unmögliche künstliche Besa­
mung von Eselstuten, konnte den Praxistest erfolgreich be­
stehen. Bisher wurden bereits zwei Barockeselstuten künst­
lich besamt. Nun gilt es Möglichkeiten für das gezielte
Absamen von, für die Zucht wertvollen, Hengsten zu finden.
Erfreulich sind auch die Bestandszahlen, so sind zurzeit 320
Tiere im Zuchtbuch eingetragen, davon 126 Hengste und
194 Stuten. Für 2019 wurden bisher 17 Fohlen (zehn Stut­
und sieben Hengstfohlen) gemeldet (Stand 18.10.2019).
Weiters wurde das Projekt rund um eine mögliche Hengst­
weide im Rahmen des Vereins Bergwiesn vorgestellt, das
Haltern von Hengsten eine Möglichkeit bietet ihre Tiere über
gewisse Zeit betreuen zu lassen. Im Anschluss an die Gener­
alversammlung wurden gemeinsam mit Mag. Christian
Hatzenbichler vom Verein Bergwiesn die möglichen Weide­

flächen besichtigt. Auf einer der Flächen werden bereits
zwei Barockesel bestens betreut.
Der Vorstand bedankt sich bei allen Mitgliedern für die kon­
struktive Teilnahme an der Generalversammlung und beson­
ders dem Gastgeber, dem Nationalpark Kalkalpen, für seine
Gastfreundschaft.■
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